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„L‘arte in Tavola“ spendet 3000 Euro
Für Stiftung Kinderzentrum Ruhrgebiet / Erlös aus Kochclub-Benefizgala

Kalbstafelspitz an Morchelrahm, me-
diterraner Steinbeißer auf Salbei, 

Champignon-Champagner-Creme … 
Freunde kulinarischer Genüsse kamen 
bei der „Elften Bochumer Kochn8“ Mitte 
September 2012 voll auf ihre Kosten.

Rund 120 Gäste waren dem Ruf des Bo-
chumer Kochclubs „L’arte in Tavola“ gefolgt 
und wohnten als Gaumenzeugen dem Acht-
Gänge-Menü im „Tanas“ im Schauspielhaus 
bei. Der schöne, mit edlen Köstlichkeiten 
angefüllte Spätsommerabend stand unter 
dem festen Motto der Hobby-Spitzenköche: 
Kochen aus Leidenschaft – für die Gäste 
und einen guten Zweck. Am Donnerstag 
(10.1.) überreichten die Clubmitglieder 
Günter M. Lutsch, Wilfried Kogelheide, 
Stefan Lenk und Andreas Becker der 
Stiftung Kinderzentrum Ruhrgebiet einen 
Spendenscheck über 3000 Euro. Günter 
M. Lutsch: „Ich habe die Stiftung und ihre 
Arbeit im Rahmen der Feierlichkeiten zu 
ihrem 10-jährigen Bestehen kennengelernt 
und war begeistert. Meine Mitstreiter waren 
schnell überzeugt, dass sie den Erlös unserer 
nächsten Benefiz-Kochgala erhalten sollte.“ 

Die Freude an gutem Essen, geselligen 
Abenden und einem guten Schlückchen – 
diese Vorlieben teilen die Mitglieder von 
„L’arte in Tavola“. Der Kochclub besteht aus 
Ärzten wie Ulrich Rau und Andreas Becker 
(Zahnärzte), Prof. Joachim Esser (Augen-

arzt) und Günter M. Lutsch (Anästhesist), 
und Unternehmern wie Volker Steiner 
(Architekt), Wilfried Kogelheide (Autohaus), 
Martin Lynen (Immobilienfirma) und Stefan 
Lenk (Rewe Lenk). „Wir sind zwar nur Hob-
byköche, aber dank der Anleitung von Axel 
Schmidt, dem Chefkoch des ‚Neuling’, liegt 
unsere Richtschnur schon recht hoch“, sagt 
Günter M. Lutsch. Seit 2001 veranstaltet der 
Kochclub jährlich ein Gala-Diner, dessen 
Erlös an Einrichtungen geht, die sich um 

das Wohlergehen von Kindern kümmern. 
Stiftungsvorstände Iris von der Lippe und 
Prof. Dr. Hamelmann, der auch Direktor der 
Universitäts-Kinderklinik und Sprecher des 
Allergie-Centrums-Ruhr ist, sind glücklich 
über die Spende und danken den fleißigen 
Köchen sehr. „Wir haben ein ideales Pro-
jekt, das wir unterstützen möchten. Die 
Stiftung wird in diesem Jahr ein Kochbuch 
für Familien mit Nahrungsmittelallergien 
herausgeben.“ nir

Bei der Scheckübergabe: Stefan Lenk (Mitte), Günter M. Lutsch (hintere Reihe, li.), Wilfried Kogel-

heide (3. von li.) und Joachim Esser (3. v. re.) vom Kochclub „L’arte in Tavola“. Die Stiftungsvorstände 

Iris von der Lippe (li.), Manfred Zeller (3. v. li.), Bettina Menzen, Angela Siebold (2. v. re.) und Prof. 

Dr. Eckard Hamelmann (re.) freuen sich über die großzügige Spende. fobo-Bild: nir

Seniorengerechte Spiele entwickelt
Projektarbeit von Augusta-Schülern im Fachseminar für Altenpflege

Gedächtnistraining, Motorikverbes-
serung und Gemeinschaftserlebnis. 

Diese Inhalte standen im Vordergrund 
bei einer Projektarbeit, in deren Rahmen 
Schüler im Fachseminar für Altenpflege 
der Augusta-Akademie in Bochum-
Linden  besondere Spiele für Senioren 
entwickelt haben.

So sollen zum Beispiel Tischtennisbälle 
in farbig gekennzeichnete Eierkartonflä-
chen geworfen werden, ähnlich wie beim 
Dartspiel gibt es dann für unterschiedliche 
Segmente verschiedene Punkte. Auch ein 
Frage- und Antwortspiel zu alten und 
honorigen Künstlern wurde vorgestellt. 
Für die jungen Schüler war es besonders 
schwierig, erst einmal die richtigen Fragen 

zu recherchieren. „Die Stars der älteren 
Generation, etwa Hans Albers, Greta Gar-
bo oder Heidi Kabel“, so stellte eine der 
Teilnehmerinnen fest, „ sind uns in der Tat 
nicht mehr geläufig.“ Andere Gruppen ha-
ben Bilderrätsel oder extra große Fühl- und 
Tastfelder mit verschiedenen Materialen 
entwickelt.

Pflegedienstleiterin Annegret Hinz-
Düppe und Kursleiterin Bettina Laduga 
freuten sich über soviel Engagement und 
Kreativität und nahmen die Spiele gleich 
zum Praxistest mit ins Seniorenheim. Die 
einjährige Ausbildung zum staatlich an-
erkannten Altenpflegerhelfer werden die 
zwölf „Spieleentwickler“ übrigens im März 
abschließen. eb-en

Auf dem Bild in alphabetischer Reihenfolge: 

Nathalie Grävingholt, Sarah Hoffeld, Gabriele 

Jansen, Olga Jegel, Jennifer Kappmann, Rebecca 

Körner, Sandra Legrand, Fabian Renk, Marcus 

Schwarz, Melanie Seewald, Regina Voigt, Ma-

nuela Weinert. fobo-Bild: eb-en


